
Matthias BRANDL, Passau 

„Was ist schöner Mathematikunterricht?“ 

Schönheit als ästhetisches Kriterium zur Beurteilung der Qualität mathema-

tischer Resultate wird in der Literatur sowohl von Mathematiker/inne/n (z.B. 

Hardy, 1940) als auch von Mathematiklehrer/inne/n (z.B. Lockhart, 2009) 

genannt. Da Mathematikunterricht sich aus inhaltlicher Sicht u.a. auch aus 

dem Fach Mathematik selbst heraus definieren muss, stellt sich die Frage, 

inwiefern sich eine Beschreibung schöner Mathematik auf etwaige Schön-

heit von Mathematikunterricht übertragen lässt bzw. welche Vernetzungen 

und Zusammenhänge es hier gibt. Insbesondere im Hinblick auf die wahr-

scheinliche Absenz eines abstrakten Qualitätsbegriffes für guten (o. schlech-

ten) Mathematikunterricht auf Seiten der Schüler/innen, erscheint es nahe-

liegend bzw. empfehlenswert, für Erhebungen unter Lernenden eher den Be-

griff „schön“ anstelle von „gut“ in entsprechenden Fragestellungen zur sub-

jektiv empfundenen Unterrichtsqualität zu verwenden.  

Im Rahmen einer leitfadengestützten Interviewstudie an einem Gymnasium 

wurden in Bezug auf die Situation des Mathematikunterrichts 2019 das ge-

samte Fachkollegium (sechs Lehrkräfte) sowie leistungs- und geschlechts-

spezifisch heterogene Gruppen aus jeweils vier Schüler/inne/n der 6., 8. und 

11. Jahrgangsstufe befragt. Bezüglich Letzterer ergaben sich aus Transkrip-

ten u.a. die in der Tabelle illustrierten chronologischen Zusammenhänge. 

 6. Klasse 8. Klasse 11. Klasse 

Bild von Mathematik ---------------> Verschlechterung -----------------> 

Schöne Mathematik ----------> Pragmatische Reduzierung -----------> 

Schöner Mathem.-UR --------------- Konstante Definition ---------------- 

Tab.: zeitliche Entwicklung der Sicht von Lernenden auf den Mathematikunterricht 

Darüber hinaus wiesen die Beschreibungen der Termini „schöne Mathema-

tik“ durch die Lehrenden und „schöner Mathematikunterricht“ durch die 

Lernenden signifikante Kongruenzen auf, was die Bedeutung dieses ästheti-

schen Aspektes in Bezug auf Bestandteile von Unterrichtsqualität betont. 
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